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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Kultur- und Bildungsausschuss am 12.02.2020  - öffentlich - 
 

 
 

 
Weihnachtsmarkt - Rückschau 2019 und Ausblick 2020 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Informationen zum Weihnachtsmarkt 2019 und der Ausblick 2020 werden zur 

Kenntnis genommen. 
 

2. Der Weihnachtsmarkt wird weiterhin an vier verlängerten Wochenenden (Do-So) 
stattfinden. 

 
3. Die Finanzierung wird wie folgt angepasst:  

 
Ausgaben:  235.000 Euro (Ansatz Haushalt 2020: 200.000 Euro) 
Einnahmen:    95.000 Euro (Ansatz Haushalt 2020:   60.000 Euro) 

 
 

Erläuterungen: 
 
Der Weihnachtsmarkt 2019 war erneut ein großer Erfolg und konnte mit 135.000 Besuchern 
an den vier verlängerten Wochenenden einen nicht nur dadurch deutlich angestiegenen 
Zuspruch verzeichnen (siehe Statistik in der Anlage). Die Resonanz der Händler und 
Standbetreiber, Besucher, Gastronomen und Händlerschaft der Innenstadt, die bei der Stadt 
eingegangen ist, war durchweg als positiv zu werten. Das Konzept hat sich als bewährt 
dargestellt und die von Jahr zu Jahr angepassten Sicherheitsmaßnahmen und 
organisatorischen Verbesserungen zeigen Wirkung. 
 
Zudem konnte durch die Schlittschuhbahn auf der gegenüberliegenden Schlossplatzhälfte 
das ursprüngliche Konzept des Kurfürstlichen Weihnachtsmarkts mit dem Dreieck aus 
Handwerkermarkt im Ehrenhof des Schlosses, Bühne und Zelten auf dem Schlossplatz und 
der Schlittschuhbahn wiederbelebt werden. Der Zuspruch war aus Sicht des Betreibers 
ebenfalls ein voller Erfolg. 
 
Schlittschuhausleihe: Kinder  4000  Erwachsene 1080 
 
Somit wird der Weihnachtsmarkt 2020 ebenfalls wie 2019 weitergeführt werden. Die Termine 
lauten: 
 
Do., 26.11. – So., 29.11.2020 
Do., 03.12. – So., 06.12.2020 
Do., 10.12. – So., 13.12.2020 
Do., 17.12. – So., 20.12.2020 
 
 



 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
In den zurückliegenden Haushaltsjahren war es technisch nicht möglich, manche 
Rechnungen noch im Jahr des Weihnachtsmarktes abzuwickeln. Das Folgejahr war somit 
bereits durch Rechnungen in Höhe von insgesamt zwischen 20-30.000 Euro belastet. Ab 
2019 kann eine Bereinigung stattfinden. 
 
Aus den Erfahrungen des vierwöchigen Weihnachtsmarktes und den bekannten 
Entwicklungen bedarf es einer Anpassung der Ansätze des Haushaltsplans 2020, die sich im 
Gesamtergebnis aber überhaupt nicht auswirken. Die Ausgabenseite ist nach der o.g. 
Bereinigung auf 235.000 Euro zu erhöhen. Die Gegendeckung erfolgt durch die gleiche 
Höhe der Einnahmen von 60 TEUR auf 95 TEUR. Effektiv kostet der Weihnachtsmarkt damit 
weiterhin 140.000 Euro (quasi rund 1 EUR pro Besucher). 
 
 
 

Anlagen: 
 
Besucherstatistik Weihnachtsmarkt 2019 
 
 
 
Oberbürgermeister: Bürgermeister: Amtsleiter: Sachbearbeiter/in: 
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